
REFERENTINNEN der 

Reggio-Pädagogik 

 

Barbara Bagic-Moser 

Österreichische Vertreterin des Internationalen Netzwerkes von 

Reggio Children/Italien 

Referentin für Reggio-Pädagogik und Bildung in früher Kindheit  

Kindergartenpädagogin und Leiterin 

Reformpädagogin 

Dipl. Mal- und Gestaltungstherapeutin 

Kunsttherapeutin 

Systemisch kunsttherapeutische Supervisorin 

Dzt. Studium Bildungswissenschaften 
Obfrau des Vereins Dialog Reggio Österreich 

Konzeptentwicklung für Reggio-Pädagogik Lehrgänge in Tirol, 

Kärnten u. der Privaten Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz 

Fachberatung für Reggio-Pädagogik 

 Geschäftsführerin des Bildungsinstituts für Reggio-Pädagogik und 

kreative Methoden e.U.  

 www.mkr.at 

 

Mag. Beate Klausner-Walter 

Kindergarten- und Hortpädagogin mit Ausbildung zur 
Sonderkindergartenpädagogin und Frühförderin 

Montessoripädagogin 

Fortbildung in Systemischer Beratung und Supervision (ISB) 

Erziehungswissenschaftlerin 

zahlreiche Fortbildungen im Bereich der Reformpädagogik  

(Emmi Pikler, Reggio-Pädagogik) 

Lehrgangsleiterin des Reggiopädagogik-Lehrgangs der 

Landesregierung Tirol  

Lehrbeauftragte an der KBAKIB Falkstraße und an der BBAKIP 

Haspingerstraße in Innsbruck 
 

 

 

 

Mag. Veronika Domberger 

 

Über 17 Jahre Kindergartenpädagogin, davon fast 8 Jahre zusätzlich 

in der Leitungsfunktion 

Zertifizierte Trainerin des Landes OÖ im Kindergarten- und 
Hortmanagement 

Studium der Pädagogik und Kommunikationswissenschaften 

Seit 2005 Pädagogische Fachberaterin für kirchliche 

Kinderbetreuungseinrichtungen der Diözese Linz 

 

 



Anna Kapfer-Weixlbaumer MAS 

Kindergarten- und Sonderkindergartenpädagogin 

Universitätsstudiengang (Psychomotorik/Motologie) 

Hospitation und Mitarbeit in Kindertageseinrichtungen und Schulen in 

Israel, USA, Neuseeland und Australien  

17 Jahre gruppenführende Kindergarten- und Sonderkindergartenpädagogin  

Referentin in der Aus- und Fortbildung 

Beratungstätigkeit im Bereich der Pädagogik und Heilpädagogik 

Konzipierung und pädagogische Leitung von Lehrgängen zu den 

Themenbereichen Reformpädagogik, Systemische Gesundheitspädagogik, 

Bildung in der frühen Kindheit, Kleinstkindpädagogik, Psychomotorik, 

Qualitätsmanagement 

Unterricht im Lehrgang für Heil- und Sonderpädagogik in Linz 

Lehrbeauftragte im Universitätslehrgang Psychomotorik in Wien 

Mitwirkung bei der Konzipierung des 1.Hochschullehrgangs „Bildung in der 

frühen Kindheit“ für Kindergartenpädagogen/innen – Lehrtätigkeit und 

Lehrgangsbetreuung 

 

 

Gabriele Landertinger 

Gebürtige Deutsche, lebt seit vielen Jahren in Österreich. Ihre Ausbildung 

im pädagogischen Bereich, Sprechtechnik, Dramaturgie, Marketing & 

Management decken das breite und bunte Spektrum ihres künstlerischen 

Schaffens ab. 

Durch ihre Erfahrung im Figurentheater (Bau & Spiel), sowie ihrer 

einfühlende Art mit Kindern umzugehen, verleiht ihr die Möglichkeit 

innerhalb kürzester Zeit, Erfolg in der Persönlichkeitsbildung ihrer Klienten, 

durch  die Theaterarbeit, vorzuweisen. 

Alle Arbeiten sind individuell auf die Interessen, Fähigkeiten und 

Bedürfnisse der Kinder abgestimmt und somit einmalig und 

unwiederholbar.  

Neben dem Figurentheater, welches sie im In- und Ausland spielt, bietet sie 

neben den Theaterprojekten, Vorträge und Seminaren in der 

Erwachsenbildung an.  

2003 Bühnenkunstpreises des Landes O.Ö. 

       www.dielandertinger.at 
 

 

Brigitte Rametsteiner 

Relikt aus dem vorigen Jahrhundert – in Kärnten geboren – Ausbildung zur 

Kindergarten- und Hortpädagogin an der BAKIP in Klagenfurt 

erste Praxiserfahrungen in Kindergarten, Kinderheim und als 

Privaterzieherin in Kärnten 

drei Jahre Wien: Erfahrungs- und Entdeckungsfelder von Säuglingskrippe 

und Sonderhort 

Anschließend (23 Jahre wohnhaft in Bayern) Aufbau und Leitung eines 

Kindergartens im Innviertel – seit 1995 in Linz 

1999 Schlüsselerlebnis mit der Reggio-Pädagogik und seither prägte die 

reggianische Erziehungsphilosophie den Kindergartenalltag 

Seit 2009 nicht mehr aktiv im Kindergarten, aber nach wie vor „Kämpferin 

für lebendige Pädagogik…“ (Priorität: Bildungsbereich Naturwissenschaft 

und Technik) 

Workshops an der LISAjunior (Int. VS in Linz): „Discover the world of 

Science“ 

 

Autorin von unzähligen Publikationen in: „Klein&Groß“, „Betrifft Kinder“, „Unsere Kinder“  

„Große Zukunft in kleinen Händen“ (Nachhaltigkeitsbildung in Kindergärten und Horten) 

Buch: „Wasser verändert alles“ (Netz Verlag) 
 

 



Jennifer Kerstan M.A.  

Fachberaterin für frühkindliche Pädagogik (internationaler Master-

Abschluss, der in Kooperation mit dem Reggio-Children-Institut und der 

Universität Modena/Reggio Emilia, Italien, organisiert wurde)  

Ausgebildete  Erzieherin und Diplom Sozialpädagogin 

Berufspraxis im Bereich Krippe/-Elementar/-Schulpädagogik  

Hospitationen und Mitarbeit in Krippen, Kindertagesstätten,  Schulen und 

dem Community Center in Reggio Emilia (Italien), Kairo (Ägypten), Aberdeen 

(Schottland) und Nijmegen (Niederlande) 

Referentin für Reggio-Pädagogik, Bildung in der frühen Kindheit und 

Raumgestaltung  

Mitglied in dem Fortbildungsinstitut WeltWerkstatt, Vorstand Prof. Dr. 

Gerd. E. Schäfer 

Mitglied im Vorstand von Dialog Reggio Deutschland, Schwerpunkt 

Internationale Zusammenarbeit und die deutsche Vertreterin des Netzwerk 

Reggio Children International   

 

 

Johanna Amatschek 

Geboren 1967, im Erstberuf  als geprüfte Buchhalterin und 

Lohnverrechnerin tätig. Da aber in diesem Bereich kein Raum für 

individuelle Wege und Kreativität möglich war beschloss ich auf externem 

Weg die Ausbildung zur Kindergartenpädagogin nachzuholen. Mein starker 

Wille und die Leidenschaft für die Arbeit mit Kindern ermöglichten mir 

diesen Traum.  

Seit 16 Jahren Kindergartenpädagogin und besonders an neuen und 

innovativen Ideen, Gedanken und pädagogischen Richtungen interessiert. 

Die Faszination  für die Reggio-Pädagogik wurde vor 10 Jahren bei einer 

Fortbildung grundgelegt und einige Elemente in die Arbeit integriert. 

Meinen Wissensdurst stillte ich meist durch Selbststudium und 

Fortbildungen, die für mich stets Hochgenuss bedeuteten.  

2006/07 folgte der Lehrgang für „Systemische Gesundheitspädagogik“ 

2010 entschloss ich mich zum Basislehrgang „Reggio-Pädagogik“ um mein 

theoretisches Wissen aufzufrischen bzw. zu vertiefen und um viele 

praktische Erfahrungen zu  erweitern. 

    Darauf folgte der „Diplomlehrgang Reggio-Pädagogik“ 

    Studienreise nach Reggio Emilia um weitere Erfahrungen und Eindrücke zu 

    sammeln 

    Mein Schwerpunkt in der Arbeit mit den Kindern liegt in der Kreativität und 

    der Begegnung auf Augenhöhe. Es ist sehr berauschend zu erleben, wie sich 

    Kinder in ihren 100 Sprachen ausdrücken – wenn wir es zulassen.  

 

 

 

 

 

„Zu keiner  Zeit meines Lebens fühlte ich mich so lebendig wie in diesem Lebensabschnitt,  

wo ich mich mehr und mehr in Richtung Reggio entwickle.“ 

 

 

 

 

 

 



Michaela Surace-Kühböck 

Ausbildung zur Kindergartenpädagogin an der BAKIP Linz 
2 Jahre Auslandsaufenthalt in Italien/Florenz 
Kindergartenpädagogin in Leonding in städtischen und privaten 

Einrichtungen 

Praxiserfahrung im Hortbereich 

Diplomierte Montessori-Pädagogin  

2008 Lehrgang der Reggio-Pädagogik 

Dzt. Bachelorstudium Lehramt für Volkschule an der Pädagogischen 

Hochschule in Linz  

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                    Das Auge schläft, bis es der Geist mit einer Frage weckt! 

                                                               Zitat aus Reggio Emilia/Italien 


